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Vorbemerkungen 

Der unter 2. behandelte Raum (Afrika nördlich des Äquators / Arab. Halbinsel - Europa) 
soll zugleich als Basisraum dienen, in den die Einzelthemen des Abschnitts 3. eingeordnet 
werden können. Die räumliche Einordnung soll ferner durch ein topographisches 
Grobraster gesichert werden. 

Für die unterrichtliche Behandlung der drei Themenkreise sollen folgende Richtwerte 
gelten: 1. : 9 Stunden, 2. : 15, 3. : 36 Stunden. 

Die mit einem * bezeichneten Themen sind verbindlich zu behandeln. 
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1. Wetterbeobachtung/1 und Wetterkarte 

Lernziele Arbeitsthemen / Beispiele Begriffe 

die Bedeutung des Wet- 
ters für den Menschen 
erkennen; 

Mit Meßgeräten arbeiten 
können; 

Beobachtungen ordnen 
und aufzeichnen können; 

Ergebnisse beschreiben 
und erklären können; 

aus Meßreihen durch Mit- 
telwertbildung Klimawerte 
ermitteln können; 

Signaturen einer Wetter- 
karte lesen sowie einfa- 
che Wettervorgänge ver- 
stehen und beschreiben 
können. 

'Beobachten, Messen und 
Aufzeichnen von Tempe- 
raturen, Luftdruck, Nieder- 
schlag und Wind 

'Unterschied zwischen 
Wetter und Klima 

'Die Wetterkarte 

Temperatur, Luftdruck, 
Niederschlag, Thermome- 
ter, Barometer, Hoch, 
Tief; Tages-, Monats- und 
Jahresmittel, Klimadia- 
gramm (für Temperatur u. 
Niederschlag) Regenmes- 

2. Klima. Vegetation und Landwirtschaft in ihrem Zusammenhang 

Lernziele Arbeitsthemen / Beispiele Begriffe 

Für jede einzelne Zone 
den Zusammenhang zwi- 
schen Klima, Vegetation 
und agrarischen Leitfor- 
men erkennen 

'Tropischer Regenwald 
(nur Wdhlg.) 

'Savannen 

'Wüsten (nur Wdhlg.) 

'Mittelmeerraum 

'Mittel- und Nordeuropa 

Zenit, Regenwaldklima, 
Sammelwirtschaft 

Wendekreis, Regenzeit, 
Trockenzeit, Passat, 
Wechselfeuchtes Tropen- 
klima, Feucht-, Trockensa- 
vanne; Wanderhackbau, 
Nomadismus 

Wüstenklima 

Mittelmeerklima, Mittel- 
meervegetation, Bewässe- 
rungskultur 

Klima der gemäßigten 
Breiten, Landklima, See- 
klima, Laubwald-, und Na- 
delwaldgürtel, Tundra, 
Vegetationsperiode, 
Sommer- und Winterfrucht. 
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3. Inwertsetzung und Wertwandel von Räumen 

Erkennen, wie Erdräume 
durch menschliche Ein- 
griffe in Wert gesetzt, 
aber auch negativ verän- 
dert werden können 

3.1. Wasser und Wasserwirtschaft 

Lernziele Arbeitsthemen / Beispiele Begriffe 

Beschreiben und erklären 
können, wie das fließende 
Wasser die Landschaft 
gestaltet 

Eingriffe des Menschen in 
Gewässer beschreiben, 
die Maßnahmen begrün- 
den und die Folgewirkun- 
gen erläutern können 

*Der Rhein 

*Der jugoslawische Karst 

*Der Delta-Plan 

Ober-, Mittel-, Unterlauf, 
Gefälle, Fließgeschwindig- 
keit, Erosion, Transport, 
Sedimentation, Delta 

Versickerung, unterirdi- 
scher Abfluß, Tropfstein- 
höhle, Dohne, Karst, Ent- 
waldung, Flächenabspü- 
lung 

Polder, Siel, Schleuse, 
Abschlußdeich, Deichver- 
kürzung, Meeresspiegel, 
Küstenlinie, Salzlinie. 

3.2. Entwicklung der Landwirtschaft in verschiedenen Räumen 

Lernziele Arbeitsthemen / Beispiele Begriffe 

Verschiedene Stufen der 
Inwertsetzung beschrei- 
ben und erklären können 

Die Folgewirkungen von 
Kulturmaßnahmen unter- 
suchen und bewerten kön- 
nen 

*Flußoase am Beispiel 
Ägypten oder Gezirah 
Erschließung des Negev 

'Versalzung von Bewässe- 
rungsland an einem Bei- 
spiel aus dem Orient 
Erschließung eines Deltas 
am Beispiel der unteren 
Rhone 

Fremdlingsfluß, Stau- 
damm, Nilschwelle 

Tiefbrunnen, Pumpstation, 
Beregnung, Rohrleitungs- 
bewässerung 

Grundwasserstand, Ver- 
nässung, Versalzung, Ver- 
dunstung 

Mistral, Windschutz, Be- 
und Entwässerung 
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3.3. Erschließung von Bodenschätzen 

Lernziele Arbeitsthemen / Beispiele Begriffe 

Erkennen, wie Räume 
durch die Erschließung 
von Bodenschätzen verän- 
dert werden können 

'Erdöl (z.B. in Saudi- 
Arabien) 
Eisenerz am Beispiel Li- 
beria 

Energieträger, OPEC, 
Konzession, Pipeline, Öl- 
hafen, Exportüberschuß, 
Pro-Kopf-Einkommen; 
Meerwasserentsalzung, 
Industrialisierung 

Lagerstätte, Tagebau, Er- 
zaufbereitung, Erzbahn, 
Erzhafen, Erschließung. 

3.4. Fremdenverkehr 

Lernziele Arbeitsthemen / Beispiele Begriffe 

Erkennen, wie der Touris- 
mus Natur- und Kultur- 
landschaften in unter- 
schiedlicher Weise verän- 
dern kann 

'Costa del Sol oder Mal- 
lorca 

'Erholungsort an der 
deutschen Küste 

Ferienort, Kurort, Heilkli- 
ma, Dauer-, Wochenend-, 
Tagesgast, Ferienzentrum, 
Massentourismus, Saison, 
Berufsgliederung, Dienst- 
leistung 

3.5. Unterschiedliche Entwicklung von Städten 

Lernziele Arbeitsthemen / Beispiele Begriffe 

Wachstum und Stagnation 
von Städten als Auswir- 
kung verschiedener hem- 
mender und fördernder 
Faktoren erkennen 

'Ludwigshafen 

'Nördlingen 

Verkehrslage, Handels- 
stadt, Fernhandel, Stand- 
ortfaktor, Industriestadt, 
Wohnviertel 
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3.6. Veränderung von Räumen durch Wanderungsbewegungen 

I   
Lernziele Arbeitsthemen / Beispiele Begriffe 

Feststellen, welche Räu- 
me trotz allgemeinen Be- 
völkerungswachstums 
während der letzten Jahr- 
zehnte einen Rückgang 
der Bevölkerungszahl zu 
verzeichnen hatten und 

. Ursachen dafür nennen 
1 können. 

> 

I 

*Ein deutsches Mittelge- 
birge 
Nordskandinavien 
Ein Alpental 

Ungunstraum, Wande- 
rungsspiel, push und pull- 
Faktor, Zuwanderungs- 
raum - Abwanderungs- 
raum. 
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